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Ergebnisprotokoll über die Sitzung der Stadtteilkonferenz 
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in der Rudolf-Roß-Grundschule 

 
TeilnehmerInnen:     
Herr Schneider   PK 14 
Herr Bastian    Anwohner 
Frau Klambt    Anwohnerin 
Herr Diedrich    Metrosafari 
Frau Meissner   Anwohnerin 
Frau Kümeke   Bezirksamt Hamburg-Mitte 
Frau Bunge    Anwohnerin 
Herr Bunge    Anwohner 
Herr Giovanett   Anwohner 
Frau Pagel    Hauptkirche St. Michaelis 
Herr Bonanaty-Lühr   Anwohner 
Herr Blech    Anwohner 
Frau Bergenthal   Anwohnerin 
Herr Patzer    FDP Kreisvorstand HH-Mitte 
Herr Bartz    Quartiersmanager 
 
 
 
Tagesordnung:   Begrüßung 
     Protokoll der letzten Stadtteilkonferenz 
  TOP 1  Sperrung Johannes-Brahms-Platz 
  TOP 2  Lärmbelästigung durch    
     Großveranstaltungen 
  TOP 3  Resümee ÖPD Hafentor 7 
     Sonstiges 
 
 
 
Protokoll der letzten Stadtteilkonferenz 
Zum  Protokoll der letzten Sitzung der Stadtteilkonferenz vom 14.08.2012 gab es 
keine Anmerkungen. 
 
 
TOP 1 Sperrung der letzten Stadtteilkonferenz 
Herr Diedrich informiert die Anwesenden, dass Mitte Oktober (voraussichtlich ab dem 
11.10. aber vor allem zwischen dem 17.10. bis 21.10.) aufgrund von Dreharbeiten 
der Johannes-Brahms-Platz, Pilatuspool und in Teilen die Poolstraße für mehrere 
Tage gesperrt sein werden. Weitere Informationen finden Sie im Anhang. 
 



Bei Fragen wenden Sie sich an Herr Nic Diedrich (Mobile: 0172-923 29 75 oder 
Mail: location@metrosafari.org) 
 
 
TOP 2 Lärmbelästigung durch Großveranstaltungen 
Bereits im letzten Jahr haben sich zahlreiche Anwohner über die vermehrte 
Lärmbelästigung im Stadtteil durch Großveranstaltungen (Welt-Astra-Tag, 
Hafengeburtstag, Cruise Days etc.) beschwert.  
 
Vor allem geht es den Anwohnern darum, dass die Intensität, Häufigkeit und 
Lautstärke der zahlreichen Veranstaltungen in den letzten Jahren zugenommen hat. 
Auch die durch die sportlichen Großveranstaltungen häufigen Live-Übertragungen 
und dadurch bedingten Helikopterflüge über der Innenstadt sind für viele Anwohner 
ein Problem. Dazu kommen die zahlreichen Besuche durch Kreuzfahrtschiffe und 
das damit verbundene Signalhorn der Schiffe, welches nicht nur tagsüber, sondern 
auch Frühmorgens oder am späten Abend und der Nacht zu hören ist. Frau Bunge 
hat eine genaue Aufstellung der Veranstaltungen und Lärmbelästigungen erstellt und 
legte diese den Anwesenden vor. 
 
Ebenfalls im letzten Jahr fand eine gemeinsame Veranstaltung der Stadtteilkonferenz 
und umdenken e.V. mit Politikern und Vertretern der Verwaltung statt. Die aus dieser 
Veranstaltung entwickelten Ideen zeigen bisher noch keine Wirkung, bzw. die 
Einrichtung eines Beschwerdetelefons bei Großveranstaltungen wurde bisher nicht 
umgesetzt. 
 
Herr Bartz schlägt vor, dass die Stadtteilkonferenz sich mit einem Schreiben an die 
Verwaltung des Bezirk, Hamburg-Marketing und die politischen Vertreter der 
Bezirksversammlung wendet, um auf die Problematik zum einen aufmerksam zu 
machen und zum anderen auch gezielt Ideen und Lösungen vorschlägt. Frau Pagel 
regt an, dabei auf grundsätzliche Rahmenbedingungen für Veranstaltungen zu 
bestehen (z.B. Bühnenausrichtung, Signalhornlautstärke, etc.). 
 
Herr Bartz wird einen Entwurf des Schreibens bis zur nächsten Stadtteilkonferenz 
anfertigen und den Mitgliedern zur Abstimmung und Ergänzung vorlegen, damit das 
Schreiben noch im November dem City-Ausschuss vorgelegt werden kann. 
 
 
TOP 3 Resümee ÖDP Hafentor 7 
Diejenigen der Anwesenden die auf der Öffentlichen Plandiskussion zum Projekt 
Hafentor 7 waren, geben eine kurze Zusammenfassung der Veranstaltung und ihrer 
Eindrücke. 
 
Herr Patzer und Herr Bartz fanden, dass die Anwohner weites gehend ruhig und 
sachlich ihre Anmerkungen und Befürchtungen bei der ÖPD zum Ausdruck gebracht 
haben. Dabei wurden auch viele neue Argumente vorgetragen, die jetzt in die weitere 
Planung und die Gespräche in den Ausschüssen des Bezirks einfließen werden. 
 
Es wurde darum gebeten, den genauen Ablauf solch eine Planungsverfahrens dem 
Protokoll anzuhängen. 
 
 



Sonstiges 
Frau Klambt bemängeln das Fehlen eines Kinderarztes in der Neustadt. Herr Bartz 
wird sich über die Möglichkeit eines neuen Kinderarztes mit der Kassenärztlichen 
Vereinigung in Verbindung setzen. 
 
Es wird noch berichtet, dass sich der Kinderspielplatz an der Kita Markusstraße in 
einen schlechten Zustand befindet und sich ein Verein zur Verbesserung gegründet 
hat. Darüber hinaus möchte der Förderverein den Spielplatz behindertengerecht 
gestalten. Infomaterial erhalten Sie u.a. in der Kita Markusstraße. 
 
 
 

 
Die nächste Stadtteilkonferenz findet statt am 

 
06. November 2012 um 14:30 Uhr im JuKZ am Stintfang  

Alfred-Wegener-Weg 3, 20459 Hamburg 
 

Vorschläge zur Tagesordnung können per Email an  
info@grossneumarkt-fleetinsel.de geschickt werden 


